
52 Ocr Plan des I. ßC7i rkcs 

NI'. 12 (IV und 111) . Das Haus ist im allgemeinen niichtcrn , hat abn ein sc hönes Portal und 
erhaltenswerte Ba lkongitter. Der Straßen enge an dieser Ste ll e ist zu m guten Teil das Zustandekol11l11en 
des schönen Straßenbild es zu danken, das sich beim Blicke von der Augustinerbasteirampe gegen den 
josefsplatz zu c1arbietet. Durch die Verkürzung eier Hausfront könnte die Einfahrt in die Dorotheergasse 
ve rbreitert werden. 

B a ben b erg e r s t r a ß e. 

Kunsthistorisches Hofmuseum (I). 1111 Vorgarten des Museuills Denkmal Morilz v . Schwinds (I). 

B ä c k er s t r a ß e. 

Die linke Seite dieser an sehr alten Häusern reichen Straße wird vom Regensburgerhof bis ZUIll 
Ausgang in die Postgasse noch von einer gesch lossenen lei le kunst- un d kulturhistorisch bemerkens­
wcrter Gebä ud e ge bildet, wäh rend die rechte Seite noch zwischen eier Essiggasse und dem Universitäts­
platz ein geschl ossenes Bi lcl zeigt. Auch diese schonenswerte n Baubestände werden durch den ge­
planten Akadellliestraßenzug <lusein<lnclergespalten uncl es würden die übrig bleibenden Reste sich 
kaum Illchr zu ei neIlI harlllonisc hcn Bi lde zusamlllcnfügen lassen. 

l ~ ig. :{H 1. , ßäckers(r<lf,e NI'. \1. 
11 ,ll ls Lics Jui1<1IlIlCS de Thilw MOLIX. Portal eines sta ttlicheIl 

Vi('I'sc ithofes des XV I. Ji1 s. 

NI'. 1. Gedenktafel am Neubau (I) des Regens­
burgerhofes (= Lugeck 4). Erinncrun!S an die Be­
wirtung Kaiser Friedrichs 111. und König Mattilias' 
Corvinus durch den reichen Besitzer des alten 
Regensburgerhofes Nildas Täschler. 

NI'. 3 (IV). 
NI'. 5 (III ' IV). 

Nr. 7 (V). Schöner Hof. 

NI'. 9 (V) . Windhaagsches Stiftungshaus = 
WinclhaaggassL' 1. Hausinsc hrift : Molus j oallllcs 

lie T atJl geniloris hOllore gui p/acida fUllctus morlc 

Ccrlzardus erat, Condidit /lOS ace/cs, quas inslauralJit, 
111 isto POSfcritas posset grata labore trui ' ·)·59. 

(Fi g. 8-10, 38.) 

Nr.11 (IV). Kai ser lich e Akademie der Wi ssen­
sc llaften . 

NI'. 13 (V) - Postgasse 7, j esuitcnkloster. 
Die Erhaltung der beiden üb er die Straße ge­
spannten Sc hwibbogen ist für den Abschluß des 
Universitätsplatzes wichtig. 

NI'. 2 (V), früher NI'. 8. Marienstatue an der 
Fassade, Wappen ober dem Hau sto r. 

NI'. 6 (11), früher Nr. 12. 
Nr. 8 (IV), früh er NI'. 14 = Essiggasse 3. 
NI'. 10 (11, V), früher NI'. 16 = Essiggasse -J.. 

NI'. 12 (V), früher NI'. 18. 
Nr. 14 (V), früher NI'. 20. In ein er Mauer­

nisch e Maria mit dem j es uski nd. 
NI'. 16 (V), früher NI'. 22 . 
NI'. 20 (V). 
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